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Wenn die Sommersonne lacht 

Wenn die Sommersonne warm vom Himmel lacht, 

wenn es draußen blüht in bunter Farbenpracht, 

wenn die Luft voll Duft und Helligkeit, 

dann ist endlich wieder Sommerzeit. 

Wenn die Katze schläfrig in der Sonne liegt, 

wenn der Bussard kreisend über Felder fliegt, 

wenn das Leben voll Gemütlichkeit, 

dann ist endlich wieder Sommerzeit. 

Wenn die Menschen wieder gerne bummeln gehn 

und wenn draußen bunte Sonnenschirme stehn, 

wenn die Herzen voll Zufriedenheit, 

dann ist endlich wieder Sommerzeit. 

Wenn man draußen wieder feiert manches Fest, 

wenn man bummelt und sich´s gut gehn lässt, 

wenn die Welt erfüllt von Heiterkeit, 

ja, dann ist endlich wieder Sommerzeit. 

 

 



Sehenswürdigkeiten von Berlin 

Das Branderburger Tor 
Das Brandenburger Tor in Berlin ist ein 

frühklassizistisches Triumphtor, das an der 

Westflanke des quadratischen Pariser Platzes 

im Berliner Ortsteil Mitte steht. Es wurde als 

Abschluss der zentralen Prachtstraße der 

Dorotheenstadt, des Boulevards Unter den 

Linden, in den Jahren von 1789 bis 1793 auf 

Anweisung des preußischen Königs Friedrich 

Wilhelm II. nach Entwürfen von Carl Gotthard 

Langhans errichtet. Die das Tor krönende 

Skulptur der Quadriga ist ein Werk nach dem 

Entwurf des Bildhauers Johann Gottfried 

Schadow. Westlich des Brandenburger Tores 

befinden sich die ausgedehnten Grünflächen 

des Großen Tiergartens, die in gradliniger 

Verlängerung der Straße Unter den Linden von 

der Straße des 17. Juni durchquert werden. 

Die Platzfläche unmittelbar westlich des Tores 

trägt den Namen Platz des 18. März.  

Das Tor ist das einzig erhaltene von zuletzt 

 

 

 

 

Das Brandenburger Tor 

 

 

Quadriga

 

Eine Quadriga (lateinisch quattuor, ‚vier‘ und 

iugum ‚Gespann‘), im Deutschen auch 

Viergespann genannt, ist nach antikem 

Vorbild ein zweirädriger Streitwagen, der von 

vier nebeneinander gehenden Zugtieren, 

meist Pferden, gezogen wird. Im Gegensatz 

dazu werden bei einem Vierspänner die 

Pferde in zwei Paaren hintereinander 

gespannt. 



 

Der Berliner Fernsehturm 

Der Berliner Fernsehturm ist mit 368 Metern das höchste Bauwerk Deutschlands sowie der 

fünfthöchste Fernsehturm Europas. Der Fernsehturm befindet sich im Park am Fernsehturm im 

Berliner Ortsteil Mitte. Er war im Jahr der Fertigstellung 1969 der zweithöchste Fernsehturm der 

Welt und zählt mit über einer Million Besuchern jährlich zu den zehn beliebtesten 

Sehenswürdigkeiten in Deutschland. Der Fernsehturm im Internationalen Stil wurde 1965–1969 von 

der Deutschen Post der DDR im Park am Fernsehturm anstelle des abgerissenen Marienviertels 

errichtet. Am 3. Oktober 1969 erfolgte die Eröffnung. Das Bauwerk ist über 220 Meter höher als der 

alte Berliner Funkturm aus den 1920er Jahren in Berlin-Westend. Als Wahrzeichen und weithin 

sichtbare Landmarke prägt es die Skyline der Stadt. In Eröffnungsszenen von Filmen mit Bezug zu 

Berlin wird die Hauptstadt neben Bauwerken wie dem Brandenburger Tor, der Siegessäule und dem 

Reichstagsgebäude häufig durch den Fernsehturm symbolisiert. 

 

Im Fernsehturm

Im Inneren befinden sich unter anderem: ein Drehrestaurant, das in 60 Minuten eine Runde um die 

eigene Achse dreht. Die von den Kunden bestellten Gerichte werden in den Erdgeschossräumen des 

Turms zubereitet und per Aufzug 200 Meter nach oben transportiert. 

 



Hallo! Mein Name ist Maja. Ich 

bin 14 Jahre alt und erzähle 

euch von meinen Interessen. 

Ich interessiere mich 

besonders für die griechische 

Mythologie, weil sie so 

faszinierend ist! Meine 

Lieblingsgöttinnen sind 

Persephone, Athene, Artemis 

und Aphrodite. Unter den 

Göttern mag ich besonders 

Hypnos und Dionysos. 

Mythologie ist eines der 

interessantesten historischen 

Themen; die Architektur 

damals war wunderschön! Ich 

möchte gerne tiefer in die 

griechische Kultur eintauchen. 

Vor Kurzem habe ich 

angefangen, eine Reihe von 

Büchern zu lesen, die von 

griechischen Göttern inspiriert 

sind. Sie sind einfach großartig 

und ich kann sie nur 

wärmstens empfehlen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Gefüllte Butterhörnchen 

Zutaten: 

 500 g Mehl  

180 g saure Sahne mit 18% Fett 

25 g frische Hefe  

100 g weiche Butter  

14 g Zucker  

2 Eier 

150 g Marmelade  

1 Eiklar  

Puderzucker  

 

1. Mehl, Butter, Hefe in eine 

große Schüssel geben. Zucker, 

Eier und saure Sahne 

hinzufügen  und alles zu einem 

glatten Teig kneten. 

 

 

2. Den Teig zu einem Kreis 

ausrollen und in drei gleiche 

Teile teilen.  

 

 

3. Den ersten Teil zu einem 

Kreis ausrollen und in 8 

Dreiecke schneiden .  

 

 

4. Auf das breite Ende jedes 

Dreiecks etwa 1 TL der 

gewünschten Füllung  geben.  

 

 



5. Von der breiten Seite zur 

Spitze hin aufrollen und zu 

Hörnchen formen.  

 

6. Die Schritte mit dem 

restlichen Teig wiederholen.  

 

7. Auf ein mit Backpapier 

belegtes Blech legen. Mit Eiklar 

bestreichen.  

 

 

 

8. Bei 200 C (Ober-Unterhitze) 

ca. 15 Minuten goldbraun 

backen.  

 

9. Nach dem Abkühlen mit 

Puderzucker bestäuben. 

 

 

 

Guten Appetit ! 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Obst 
die Ananas 

 
die Aprikose 

 
die Banane 

 
die Birne 

 
die Brombeere 

 
die Erdbeere 

 
die Himbeere 

 
die Johannisbeere 

 
die Süßkirsche 

 
die Orange 

 
die Pflaume 

 
die Sauerkirsche 

 
die Stachelbeere 

 
die Wassermelone 

 

die Weintrauben 

 
die Zitrone 

 

der Apfel 

                                        



 

                        Gemüse 

der Blumenkohl 

 
der Knoblauch 

 
der Kohl 

 
der Kopfsalat 

 
der Kürbis 

 
der Mais 

 
der Paprika 

 
der Porree 

 
  

die Zwiebel 

 
die Tomate 

 
die Rübe 

 
die Petersilie 

 
die Möhre 

 
die Kartoffel 

                     
die Gurke 

                      
die Erbse                     

 
die Bohne                      

 


